
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ortsteil rates Triebes Nr. 21/2012 
 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 21.03.2012 
 Sitzungsbeginn:  18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:30 Uhr 
 Ort, Raum: 07950 Zeulenroda-Triebes, Schäferstr. 2, Dienstgebäude Triebes 
 
 
Anwesend sind: 
Herr Thomas Degen (bis 19:27 Uhr)  
Frau Antje Helmert  
Herr Ralf Herbrich  
Herr Helmut Müller  
Herr Andreas Senkowski  
Frau Martina Slansky  
Herr Axel Wagner  
Herr Hartmut Strobel  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Dieter Matthes  
Herr Bernd Steger  
 
 
Herr Strobel begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist allen 
rechtzeitig zugegangen. 
 
 
Tagesordnung: Öffentlicher Teil 
 
1 Feststellung der Tagesordnung 

 
2 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung am 07.12.2011 

 
3 Informationen des Ortsteilsbürgermeisters mit anschließender Fragestunde 

 
4 Sonstiges 
 

Protokoll: Öffentlicher Teil 

zu 1 Feststellung der Tagesordnung 
  

Zur Tagesordnung wird von Herrn Senkowski ein Antrag unter Punkt 5 Sonstiges gestellt. 
Der Punkt 4 Berichte, Präsentationen und Informationen entfällt, da leider niemand dafür 
gewonnen werden konnte. 
 
→ Feststellung und Bestätigung des öffentlichen Teil s der Tagesordnung 
    am 21.03.2012. 

  
 Abstimmungsergebnis:  

- Gesamtanzahl der Mitglieder des Ortsteilrates: 10 
- Anwesend: 8 
- nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt: 8  
- Dafür: 8 
- Dagegen: 0 
- Enthaltung: 0 
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zu 2 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen  Sitzung am 07.12.2011 
  

Zur Niederschrift der öffentlichen Sitzung am 07.12.2011 gab es keine Änderungs- bzw. 
Ergänzungsanträge. 
 
→ Der Ortsteilrat Triebes genehmigt die Niederschrif t der öffentlichen Sitzung 
     Nr. 20/2011 vom 07.12.2011 ohne Ergänzungen.  

  
 Abstimmungsergebnis:  

- Gesamtanzahl der Mitglieder des Ortsteilrates: 10 
- Anwesend: 8 
- nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt: 8 
- Dafür: 7 
- Dagegen: 0 
- Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Informationen des Ortsteilsbürgermeisters mit anschließender Fragestunde 
  

Informationen des Ortsteilbürgermeisters: 
 
*  In unserer Grund- und Regelschule muss im Rahmen der Sanierungsarbeiten  
 eine Druckerhöhungsstation ausgetauscht werden. Der Hauptausschuss hat in  
 seiner Sitzung am vergangenen Montag diese Baumaßnahme in Höhe von  
 15.579,81 Euro an die Firma Wärmeservice Kautz GbR, Dörtendorf vergeben. 
 
*  Ebenfalls hat der Hauptausschuss die Verlängerung des bestehenden  
 Gebäudereinigungsvertrages mit der Firma Jahn Gebäude- und Umweltdienste  
 GmbH aus Zeulenroda für die Objekte Rathaus Dienstgebäude Triebes  
 einschließlich Bibliothek sowie Sport- und Freizeithalle bis zum 31.03.2013  
 beschlossen. 
 
*  Das Bauvorhaben AWO in der Bahnhofstraße nimmt Fahrt auf. Zurzeit läuft die  
 Auswertung des Bodengutachtens. Im Ergebnis dessen wird ein Abriss- und  
 Sanierungskonzept erstellt. Der Neubau soll lt. Aussage des Planers in diesem  
 Jahr beginnen. 
 
* Der Ersatzneubau Brücke Kieferberg ist immer noch im Genehmigungsverfahren.  
 Der Fördermittelantrag ist noch nicht beschieden.  
 
*  Am Rosenmontag fand traditionell der Umzug unserer Triebeser Kindereinrichtungen  
 hier ins Rathaus statt. Ein tolles Programm und viel Konfetti bereiteten den Kindern  
 wieder unvergessliche Momente. Da Herr Strobel selbst durch Krankheit verhindert  
 war, bedankte er sich ganz herzlich bei der würdevollen Vertretung durch den  
 Ortsteilrat Helmut Müller und die anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung.  
 
 
Fragestunde: 
 
Frau Gerstner: Der Volkspark ist in einem erbärmlichen Zustand.  
 Soll der Park wieder hergerichtet werden?  
 
Herr Strobel: In der Vergangenheit wurde auch durch den ehem. Triebeser  
 Stadtrat versucht, den Park zu beleben. Der Erfolg war mehr  
 als gering. Es gab über Jahre hinweg keine Interessenten mit 
 einem geeigneten Konzept zur allgemeinem Nutzung. An den  
 damals noch bestehenden Gebäuden hat die Stadt Triebes  
 mehrfach Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Ordnung und  
 Sicherheit durchführen müssen.  
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                            Letztendlich musste jedoch ein Rückbau erfolgen. Nadelbäume mussten                                
                            gefällt werden, da sie krank waren. Der Verkaufserlös des Holzes sollte für 
 eine Neubepflanzung eingesetzt werden. Das Objekt wurde aufgegeben.  
 
Herr Kittelmann: es müsste unbedingt versucht werden, die Brücke Kieferberg 
 zu sanieren. Gerade im Winterhalbjahr ist die Befahrbarkeit 
 des Kuhberges (Umleitung) oft nur schlecht oder gar nicht gegeben. 
 Fragt an, wer am vergangen Samstag (17.3.) die lautstarke Musik 
 im Schützenhaus gemacht hat bis gegen 3:00 Uhr.  
 
Herr Strobel: Es sollte darauf geachtet werden, dass gerade bergigen Straßen  
 im Winterdienstplan Prioritäen haben, die als Umleitungsstrecke  
 dienen und sich im Einzugsbereich von Gewerbebetrieben befinden. 
  
 Die Veranstaltung war eine Veranstaltung auf dem Gelände im Freien 
 (in Zelten). Der Schützenverein war nicht der Veranstalter.  
 Der Lärm war in Triebes massiv bis weit nach 3:00 Uhr zu hören, 
 Nachtruhe war nicht möglich. Entsprechende Hinweise werden 
 an das Ordnungsamt gegeben. 

  
  
zu 4 Sonstiges 
  

* Herr Strobel gibt eine Verschiebung im Sitzungskalender bekannt: 
 

Hauptausschuss vom 30.04. auf den  07.05.2012 
Ortsteilrat   vom 02.05. auf den  09.05.2012 
Stadtrat  vom 09.05. auf den  15.05.2012. 

 
 
* Herr Senkowski fragt, ob es zu der ausgefallenen Sitzung ein Protokoll gibt, da telefonisch die 
Ansicht zu Grundstücksangelegenheiten abgefragt wurde.  
 
Herr Strobel informiert, dass es sich um  eine Empfehlung handelte, den Parkplatz  
(auf Fl. 1254/4), der im Zuge der Straßenbaumaßnahme Triebes - Mehla und dem Neubau des 
Radweges entlang der L 1083 entstand,  als Ersatz für den Wegfall der bisherigen Parkflächen,  von 
der Thüringer Landgesellschaft mbH für den Gemeingebrauch zu übernehmen. 
 
Es gab damals mehrheitliche Zustimmung zur Empfehlung durch die Ortsteilratsmitglieder. 
Diese Information wurde an die Verwaltung gegeben.  
 
Es wurde allgemein und aus Gründen der  Wirtschaftlichkeit nicht für notwendig erachtet, eine 
Sitzung einzuberufen.  
 
Herr Senkowski fragt, warum Beratung über die Betreibung Naturfreibad auf der Tagesordnung  
des nichtöffentlichen Teils dieser Sitzung steht. Herr Strobel weist auf den nichtöffentlichen 
Charakter des Punktes hin.  

  
 
Zeulenroda-Triebes, den 12.04.2012 
 
 
 
 
 
 
Strobel 
Ortsteilbürgermeister Triebes 

 
Schriftführer 

 


